
Das Jahr 2013 für Hirter Brauerei in Zahlen 

 

Die Brauerei Hirt ist die älteste Privatbrauerei Kärntens (und die zweitälteste in ganz Österreich), 

deren erste urkundliche Erwähnung auf das Jahr 1270 zurückgeht. Gebraut wird mit Quellwasser aus 

24 eigenen Quellen, das sich mit fünf bis sieben deutschen Härtegraden ideal zum Brauen eignet. Der 

Marktanteil in Österreich beträgt rund 1,7 Prozent. In Summe setzte die Hirter-Gruppe (inklusive 

Gastronomie-und Hotelbetrieb) im Vorjahr mit 140 Mitarbeitern rund 24 Millionen Euro um – ein 

Plus von knapp zwei Prozent. Der Getränkeausstoß betrug 150.000 Hektoliter (inklusive Limonaden). 

  

In Hirt werden 13 verschiedene charakterstarke Bierspezialitäten gebraut. Dass Herr und Frau 

Österreicher besonders gerne diese Sortenvielfalt genießen, spiegelt sich auch in den Zahlen des 

vergangenen Jahres wider. 

  

Hirter Zwickl: +2,7 % 

Hirter Morchl: +5,6 % 

Hirter 1270er: +8,3 % 

  

Aber auch die sieben Hirter Limonaden sprudeln aus den reinsten Quellen der Brauerei Hirt und 

haben ein erfolgreiches Jahr hinter sich. Die fruchtigen Limonaden werden mit bestem 

Bergquellwasser, natürlicher, aus dem Brauprozess gewonnener Kohlensäure, hergestellt und 

bringen alkoholfreien Genuss. Unter anderem das beliebte Kärnten WasserGold – kristallklares 

Kärntner Bergquellwasser, welches mit Kärntner Apfel und Rosenaroma verfeinert ist. 

  

Hirter Cola: +14,3 % 

Hirter Himbeer Limonade: +9 % 

Kärnten WasserGold: +3,8 % 

  

„Wir freuen uns, ein weiteres erfolgreiĐhes Jahr aďgesĐhlossen zu haďen und auĐh das Jahr ϮϬϭ4 
verläuft bis jetzt gut. Der Biermarkt ist hart umkämpft und es gilt, Tradition und Qualität mit 

innovativen Neuerungen und Trends zu vereinbaren. Ich denke, das schaffen wir zurzeit sehr gut. Wir 

halten einerseits unsere Stammkunden, erweitern beziehungsweise verjüngen aber auch unsere 

Zielgruppe – wichtig ist, nicht nur Top-Produkte zu liefern, sondern auch über viele verschiedene 

Kanäle zu kommunizieren. Sei es jetzt im In- als auĐh Ausland!“, fasst Dr. Klaus Möller, 
Geschäftsführer der Brauerei Hirt, zusammen. 


